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8,7 Millionen Schilling für Baumaterialien

24 . Februar ( Rath . Korr . ) In der letzten Sitzung des
Bauausschusses wurde u . a . der Ankauf von verschiedenen Baumateria
lien um einen Gesamtbetrag von 8,7 l& llionen Schilling genehmigt.
Dadurch ist die Sicherheit gegeben , daß mit der beginnenden Bau¬
saison die Arbeiten an den Wohnhausbauten ohne Verzögerung dureh-
geführt werden können.

Es handelt sich dabei um den Ankauf von 10 . 000 Tonnen
Stückkalk , 6,000 Tonnen gelöschten Weißkalk und 3 . 000 Tonnen
Stukkaturgips um einen Betrag von 4,8 Millionen Schilling . , Außer¬
dem wurde der Ankauf von 660 Tonnen Betonrundstahl um 1 Millionp
Schilling , 200 . 000 m Stukkaturrohrgewebe um 220,000 Schilling?
75 Tonnen verzinktes Eisenblech um 480 . 000 Schilling , Steinzeug¬
rohre und Wandplatten um 800 . 000 Schilling , 600 m2 Fliesen um
50 . 000 Schilling , 200 . 000 m

2
Dachpappe um 700 . 000 Schilling sowie

Betonrohre und Formstücke um 250 . 000 Schilling bewilligt.
Für Spitäler und Heilstätten werden 6,000 m

2 Linoleum¬
belag um 400,000 Schilling angekauft werden.

Die 100 typischen Wienerinnen beim " Hausbali in Paradoxia »
'

24 . Februar ( Rath . Korr * ) Auf dem vom Künstlerhaus am
25 . Februar veranstalteten " Hausball in Paradoxia " werden auch
die von der Künstlerjury unter den Besucherinnen der Ausstellung
"Bie Wienerin " ausgewählten hundert typischen Wienerinnen anwe¬
send sein.

Eine Anzahl Bildnisse dieser Frauen und Mädchen
von Künstlern des Hauses geschaffen , werden in der Frühjahrsaus¬
stellung des Künstlerhauses $u sehen sein*
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Schweine Zahlung

24 . Februar ( Rath . Korr, ) Am 3 « Marz findet im gan¬
zen Bundesgebiet eine SchweineZahlung statt.

In Wien erheben die Magistratischen Bezirksämter
durch amtlich bestellte Zähler bei allen Sohweinebesitzem
deren Bestand , Die Schweinebesitzer sind nach dem Bundesge¬
setz vom 14 . Juli 1949 über die Durchführung von Bodenbenutzungs
erhebungen und Viehzählungen verpflichtet , den mit besonderen
Dekreten versehenen Zählorganen den Zutritt zu den Schweine¬
stallungen zu ermöglichen und die erforderlichen Auskünfte
wahrheitsgetreu zu erteilen . Hat kein Zähler vorgesprochen,
muß der Sohweinebesitzer am näch * t *A la & e toi *»* Magistratischen

^Aat ^ ULÄll«^ .^ hp<iöVÄrst « hung ) seinen 'Schweinau^
stand bekanntgeben.

Die Angaben bei der SchweineZahlung werden durch
KontrollZählungen überprüft werden.

Institut für Wissenschaft und Kunst

Vorträge in der Woche vom 27 . Februar bis 4 * März

24 . Februar ( Rath « Korr . )

Dienstag , 28 , Februar , 18 . 30 Uhr , Dr , Friedrich Kraißl;
Ein Weg der Naturlyrik . Zu Hans Leifhe1ms drittem
äierb etag am T . Mirz. r

Freitag , 3 . März , 18 . 30 Uhr , Hofrat Prof . Dr . Edwin Rolletti
Die kulturelle Arbeit und ihre Bewertung.
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